
Dass sich Unternehmen mit sensiblen Daten gegen 

Cybergefahren absichern sollten, das leuchtet jedem sofort ein. 

Aber auch vor dem Privatleben macht die Internetkriminalität 

leider nicht halt. Tatsächlich bieten private Personen oft eine 

größere Angriffsfläche als größere Unternehmen. Kartenklau, 

Phishing-Emails, Datenmissbrauch, Abzocke in Online-Shops, 

Identitätsdiebstahl oder Urheberrechtsverstöße sind da nur 

einige Beispiele. Laut den Daten des Gesamtverbandes der 

deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) ist bereits jeder 4. 

Deutsche schon einmal Opfer von Cyber Crime geworden. Eine 

Absicherung von Cyber-Schäden kann je nach Internetaffinität 

deswegen äußerst sinnvoll sein. Die Devise lautet hier: clever 

mitversichern.



Auch die private Haftpflicht-Versicherung kann bei Cyber-Schäden helfen






